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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 09/gr/003/2004 
Ende: 21:00 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 28.09.2004 
im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, Hauptstr. 32, 76857 Rinnthal. 

stattgefundene 3. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Rinnthal 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 20.09.2004 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 17.09.2004 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten:2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Hertel, Heinz  
 1. Ortsbeigeordneter und Ratsmitglied 
Behrends, Klaus-Joachim  
 2. Ortsbeigeordneter und Ratsmitglied 
Daußmann, Gerhard  
 Ratsmitglieder 
Anton, Peter  
Heißler, Norbert  
Hertel, Brigitte  
Jung, Herbert  
Matz, Dieter  
Matz, Sylvia  
Schäfer, Bianka  
Schäfer, Günter  
Schmelcher, Ulrich  
 Ferner sind anwesend 
Bosch, Karl-Heinz Zu Top 1 und Top 9 
Forstamt Forstamtsleiter Busch zu Top 1 -öffentl. Teil- 
 Schriftführer 
Stern, Renate  
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Mengert, Michael Entschuldigt 
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2005 
 3 Beantragung von Fördermitteln für Nordic-Walking-Parcour im Trifelsland 
 4 Wahl der Ausschussmitglieder und deren Stellvertreter 
 4.1 Haupt- und Finanzausschuss 
 4.2 Rechnungsprüfungsausschuss 
 4.3 Bau- und Planungsausschuss 
 4.4 Waldausschuss 
 4.5 Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales 
 5 Beratung und Beschlussfassung der Geschäftsordnung 

Vorlage: 09/006/I/026/2004 
 6 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2005 

Vorlage: 09/004/V/021/2004 
 7 Beratung und Beschlussfassung über Nachfolgevereinbarung zum Rahmenvertrag der 

Verbandsgemeinde mit der Pfalzwerke AG 
Vorlage: 09/005/I/024/2004 

 8 Informationen und Anfragen 
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten 
Sitzung wurden keine erhoben 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Es lagen keine Anfragen vor. 
 
 2 Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2005 
 
Forstamtsrat Karlheinz Bosch erläuterte den Ratsmitgliedern den vorliegenden Forstwirtschaftsplan 2005. 
 
Den Einnahmen von 166.605,68 € stehen Ausgaben von 165.643,52 € gegenüber, sodass sich ein 
Überschuss von 962,16 € ergibt. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Forstwirtschaftsplan 2005. 
 
 3 Beantragung von Fördermitteln für Nordic-Walking-Parcour im Trifelsland 
 
Der Gemeinderat schließt sich einstimmig der Beantragung von Fördermittel für den Nordic-Walking-
Parcour im Trifelsland an. 
 
 4 Wahl der Ausschussmitglieder und deren Stellvertreter 
 
Es wurde einstimmig beschlossen durch Handzeichen abzustimmen. 
 
Das Stimmrecht des Ortsbürgermeisters ruhte bei diesem Top. 
 
Die Mitglieder und Stellvertreter der folgenden Ausschüsse wurden einstimmig gewählt. 
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 4.1 Haupt- und Finanzausschuss 
 
Mitglieder    Stellvertreter: 
Behrends Klaus (RM)   Matz Dieter (RM) 
Daußmann Gerhard (RM)   Anton Peter (RM) 
Heißler Norbert (RM)   Mengert Michael (RM) 
 
 4.2 Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Mitglieder    Stellvertreter: 
Jung Herbert (RM)    Matz Sylvia (RM) 
Schmelcher Ullrich (RM)  Mengert Michael (RM) 
Schäfer Günter (RM)   Anton Peter (RM) 
 
 
 4.3 Bau- und Planungsausschuss 
 
Mitglieder:    Stellvertreter: 
Daußmann Gerhard (RM)  Jung Herbert (RM) 
Hertel Brigitte (RM)   Schäfer Bianca (RM) 
Doll Helmut (B)   Schmelcher Ullrich (RM) 
Klar Gernot (B)    Behrends Klaus (RM) 
 
 
 4.4 Waldausschuss 
 
Mitglieder:    Stellvertreter: 
Behrends Klaus (RM)   Daußmann Gerhard (RM) 
Anton Peter (RM)   Schmelcher Ullrich (RM) 
Matz Dieter (RM)   Heißler Norbert (RM) 
 
 
 4.5 Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales 
 
Mitglieder:    Stellvertreter: 
Mengert Michael (RM)  Heißler Norbert (RM) 
Schäfer Bianca (RM)   Hertel Brigitte (RM) 
Gebauer Hannelore (B)  Matz Sylvia (RM) 
Bosch Annette (B)   Birnschein Gerd (B) 
 
 5 Beratung und Beschlussfassung der Geschäftsordnung 

Vorlage: 09/006/I/026/2004 
 

Gemäß § 37 Abs. 1 GemO beschließt der Gemeinderat mit der Mehrheit von 2/3 der 
gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder (das sind in Rinnthal 13 : 3 x 2 = 9 Ratsmitglieder) die 
Geschäftsordnung. Dabei können durchaus Änderungen vorgenommen werden, soweit sie 
nicht der Gemeindeordnung widersprechen. Die Geschäftsordnung gilt immer nur für die 
Dauer der jeweiligen Wahlperiode des Gemeinderats. 
 
Neu gegenüber der bisherigen Geschäftsordnung des Gemeinderates ist der Absatz 1 a des § 
2 „Form und Frist der Einladung“. Entsprechend dem Absatz 1 a besteht die Möglichkeit, 
die Einladungen zu Rats- und Ausschusssitzungen den Ratsmitgliedern, Beigeordneten und 
Ausschussmitgliedern nicht in schriftlicher sondern in elektronischer Form per E-mail 
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mitzuteilen. Wer über die entsprechenden technischen Voraussetzungen zum Empfang 
elektronischer Post verfügt, kann gegenüber dem Ortsbürgermeister schriftlich oder 
elektronisch eine E-mail-Adresse mitteilen, an die Einladungen im Sinne des Absatzes 1 
übersendet werden können. Es muss allerdings darauf hingewiesen werden, dass der 
Empfänger dafür verantwortlich ist, dass unbefugte Dritte keinen Zugriff auf Einladungen 
und der Schweigepflicht unterfallende Sitzungsunterlagen nehmen können.  
 
Seitens der Verbandsgemeindeverwaltung wird empfohlen, die als Anlage beiliegende 
Geschäftsordnung, die der Mustergeschäftsordnung des Ministeriums des Innern und für 
Sport entspricht, zu beschließen. 
 
Sollte für die Beschlussfassung dieser Geschäftsordnung bis zum 12. Dezember 2004 keine 
Mehrheit zustande kommen, so gilt die Mustergeschäftsordnung gemäß § 37 Absatz 2 
GemO, wie sie auch im neuen Kommunalbrevier für Rheinland-Pfalz für 2004 ab der Seite 
219 abgedruckt ist. 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Geschäftsordnung in der vorliegenden Fassung. 
 
 6 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2005 

Vorlage: 09/004/V/021/2004 
 
Sachverhalt: 
Die Hebesätze für die Realsteuern der Ortsgemeinde Rinnthal sind derzeit wie folgt festgesetzt: 
 
Grundsteuer A 269 v. H. 
Grundsteuer B 317 v. H. 
Gewerbesteuer 352 v. H. 
 
 
Im Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) sind die Nivellierungssätze der Realsteuern zur 
Berechnung der Steuerkraftmesszahl zur Zeit wie folgt festgesetzt: 
 
Grundsteuer A 269 v. H.   
Grundsteuer B 317 v. H.   
Gewerbesteuer 352 v. H.   
 
Bei dem Nivellierungssatz für die Gewerbesteuer ist der im maßgebenden Zeitraum geltende 
Vervielfältiger für die Gewerbesteuerumlage abzuziehen. 
 
Bedeutung für die Ortsgemeinden erlangen die Nivellierungssätze im Zusammenhang mit der 
Berechnung der Schlüsselzuweisungen sowie der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage. 
 
 
Für die Bewilligung verschiedener Zweckzuweisungen des Landes (z. B. Zuweisungen aus dem 
Investitionsstock) ist u. a. Fördervoraussetzung, dass die antragstellende Gemeinde Ihre 
Einnahmequellen ausschöpft. Die Einnahmequellen gelten als angemessen ausgeschöpft, wenn 
folgende Steuerhebesätze nicht unterschritten werden: 
  
Grundsteuer A 255 v. H.   
Grundsteuer B 290 v. H.   
Gewerbesteuer 330 v. H.   
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Leistungsschwache Ortsgemeinden (Einnahmen des Verwaltungshaushaltes reichen zur 
Erfüllung ihrer unabweisbaren Ausgabeverpflichtungen nicht aus) können Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichsstock erhalten. 
Nach derzeitigem Kenntnisstand müssen hierzu jedoch ab 2005 u. a. folgende Steuerhebesätze 
festgesetzt sein: 
 
Grundsteuer A 280 v. H. 
Grundsteuer B 320 v. H. 
Gewerbesteuer 350 v. H. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Realsteuerhebesätze 2005 unverändert bei 
Grundsteuer A   269 v.H. 
Grundsteuer B   317 v.H. 
Gewerbesteuer   352 v.H. 
zu belassen. 
 
 7 Beratung und Beschlussfassung über Nachfolgevereinbarung zum Rahmenvertrag der 

Verbandsgemeinde mit der Pfalzwerke AG 
Vorlage: 09/005/I/024/2004 

 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, die Zusatzvereinbarung zur Nachfolgevereinbarung vom 
01.08.2002 zwischen der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels und der Pfalzwerke AG mit einer 
Laufzeit von 3 Jahren, d.h. bis 31.12.2007 zu verlängern. 
 
 8 Informationen und Anfragen 
 
8.1 Erneuerung des Läutewerkes in der Kirche 
 
8.2 Termine der Arbeitsgemeinschaften  zur Dorferneuerung 

• 12.10.2004 Arbeitsgruppe „Dorfgemeinschaft und Kommunikation“  
• 18.10.2004 Arbeitsgruppe „Tourismus“ 
• 28.10.2004 Arbeitsgruppe „Ortsbild, Verkehr, Dorferneuerungskonzept“ 

 
8.3 Instandsetzung des Brunnens „Im Schwellborn“ 
 
8.4 Sperrung der B 10 im Oktober 2004 
 
 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung war um 20.25 Uhr beendet. 
 
Anlage zu TOP 5 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende:                       Der Schriftführer:  
 


